
Druckarten
Welches Veredelungs-Verfahren wann?

Datenblatt

Jedes Verfahren hat seine Stärken – abhängig von Motiv, Material, Stückzahl und gewünschter Optik. Die Übersicht hilft
bei der Wahl.

Verfahren im Vergleich

Verfahren Ideal für Stärken Grenzen

Siebdruck Große Auflagen, wenige Farben
Sehr beständig, brillant, günstig

pro Stück
Einrichtung je Farbe; lohnt ab

Menge

Flex / Flock (Transfer) Namen, Nummern, einfarbige
Motive

Universell, sehr haltbar, auch
Einzelstücke

Für Fotomotive ungeeignet

Digitaldruck (DTG) Fotomotive auf Baumwolle, kleine
Auflagen

Viele Farben, weiche Haptik Vor allem helle Baumwolle

DTF-Transfer Bunte, detailreiche Motive, viele
Stoffe

Flexibel, gute Farben, kleine
Auflagen

Haptik leicht fühlbar

Sublimation Allover-/Fotodruck auf hellem
Polyester

Brillant, in der Faser, kein Griff Nur helles / weißes Polyester

Stickerei Logos auf Polo, Jacke, Cap Extrem haltbar, edler Look
Feine Details begrenzt; Fläche

teuer

Faustregel
Viele gleiche Teile & wenige Farben -> Siebdruck.   Namen/Nummern oder Einzelstücke -> Flex/Flock.
Buntes Foto-Motiv -> DTG/DTF.   Edler Business-Look -> Stickerei.   Allover auf Sport -> Sublimation.
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